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Das Wichtigste kommt erst noch 
 
Das Leitbild sollte billig  sein. Schnell  fertig. Und zum amtlich gewünschten 
Ergebnis  führen. Wie billig es kommt wissen wir nicht. So schnell, wie sich das 
mancher laienhaft vorgestellt hatte, ging es nicht. Und auch das Ergebnis ist für 
einige Damen und Herren nicht wunschgemäß.  
 
Ihre eigenen Positionen haben die Bürger in den Arbeitsgruppen auch vertreten, als 
der Gemeinderat sich die Maßnahmen zurecht sortierte. Auf ihr Drängen hin wurde 
nun nachgebessert . Die Leitlinien, Ziele und Hintergründe waren in diesen 
Sitzungen wohl manchem Politiker schon wieder aus dem Sinn: mal tat man sich z.B. 
erkennbar schwer, in die Zukunft zu denken, mal zwischen Quantität und Qualität zu 
unterscheiden. Und hoppala - fast hätte man aus Versehen sogar ein ganzes Ziel 
durch Streichung gleich aller dazu gehörigen Maßnahmen mit gekippt...   
 
Ist jetzt also das Leitbild fertig? Nein, das Wichtigste  kommt erst noch: Der 
Abgleich der Maßnahmen mit allen Leitlinien . In den Arbeitsgruppen war das so 
nicht mehr möglich. Politik und Verwaltung haben das nicht getan. Also wird die 
künftige Steuerungsgruppe  sie nun nicht nur priorisieren, sondern auch dem 
„Leitlinienfilter“ unterziehen müssen. Bleibt zu hoffen, dass die Fraktionen Vertreter 
in dieses Gremium entsenden, die nicht nur einzelne Maßnahmen, sondern die 
Gesamtheit der Ziele und Leitlinien ernst nehmen. 
 
Apropos Prioritäten: auch in der letzten Leitbildsitzung wurde wieder deutlich, wie 
dringlich aus Sicht der Bürger Bebauungspläne wären. Angeblich betragen die 
Kosten dafür rund 500.000 €. Sie könnten innerhalb eines Jahres erstellt sein, aber 
laut Bürgermeister kann man das mangels Haushaltsmitteln nur nach und nach 
angehen. Wie wär´s denn dann wenigstens mal mit einem konkreten Angebot 
durch ein Fachbüro? In anderen Angelegenheiten werden die doch auch immer 
gerne zu Rate gezogen. Und von den 5,9 Mio Umlegungsgewinnen aus Rück 2 
müsste doch etwas übrig bleiben - oder etwa doch nicht? 
 
Viele weitere Informationen und Links zu Waldbronn finden sie auf 
www.unserwaldbronn.de sowie auf www.zukunft-waldbronn.de.  Bleiben sie 
immer informiert und registrieren Sie sich dort auch für den Newsletter . 
 
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke    
 


